
0-i4-
Vff

v Alit A&t F MM OMf OH
A&$f 'vll IT

MMchGWliKH
!

yt
a. . V?A

ASiOD A-O- f
siMM 1 I 11
II '

M ffWMMH
I Lrt ifwVi

W

"swnsr'''"

Jahrgang 11. Office : No. 140 Oft Martzland Straße. Nummer 147.

Zsdisaopoliö, Jvviavo, Dievsiag, dso l. Februar iSSS

""""""""" """"" MJMjaMMWaMMj.MaBPMWJMMJ'"M"- ; : i i '
i "

lichkeit deS PostdiensteS wurde vorgenomMcGlynn und George sind beide soKenes per Telegravtz.Umzeegsn große Der kauf
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und seht die Bargains, dann werdet Ihr gleich zu
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Nachfolger von
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Um moderne Möbel und Hauseinrichtung gegen leicht? Anzahlung zu erhalt

wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

MnEia,Ecke New Fjork und Delawarc Strage.
Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, daö ist sein Motto!

John Wimmer,
5
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men und die Demokralen vertheidigten
den Generalpostmeisttr und behaupteten,
daß die vielen freiwilligen Resignationen
von Postmeistern wirklich freiwillig ge- -

wesen seien. Die Sache wurde nicht

erledigt.
Hauö.

DaS Hauö beschäftigte .sich heute fast
ausschließlich mit Angelegenheiten de?
Distrikts Columbia.

Ver ctatoel.

Zur europäischen Situation.
Berlin. 13. Februar. AuS guter

Quelle verlautet, dotz die Frage von der

Einberusung eineS europäischen Congres
seS zur Ordnung der bulgarischen Ange
legenheiten von den Kabimtten erörtert
wird.

Die Wiener .Politische Correipon-den- z-

berichtet, dak in Paris der Ab
schluß eineS französtch. russischen Bund
nisse Z mehr als je in Erwägung gezogen
wird.

London, 13. Febr. Die .Post"
erklärt daS Gerücht für unwahr, daß
Verhandlungen im Gange seien, welche

auf eine Vereinigung Englands mit der
sranzöstsch-russtlche- n Allianz hinzielen.

Konstantinopel. 12. Febr. Rub- -
land droht, die diplomatische Verbindung
mit der Türkei abzubrechen. sallS letztere
daraus besteht, Kiamil Pascha a!S türki-sch- en

Commissär nach Sofia abzusenden.
Andererseits behauptet Bulgarien, daß
nach dem Berliner Vertrag ein kürkisch?r

Commiffär nach Bulgarien geschickt wer
den muß und daß daS Unterloffen dieser

Sendung einer Anerkennung der bulgari-sche- n

Unabhängigkeit gleichkomme.

Schamloses Gebühren.
Berlin. 13. Febr. Die Polizeiagen.

ten Napoffa (?) und Jhring. Mahlow
Beide sehr bekannt als Ausschnüffler von

Sozialisten werden die ungewöhliche
AuSzeiDnung eines CivilordenS erhalten.

Der sozialistische Abgeordnete Singer
griff imRtichötage diese Beiden an und
beschuldigte sie. stch an Sozialisten heran
zumachen, um Verschwörungen und Dy
namitcomplotte mit ihnen anzuzetteln
(und dann Anzeige darüber machen zu
können ) Die Beschuldigungen wurden
durch schwerwiegende Beweise unterstützt,

trotzdem nahm Minister von Puttkam
mer diese getreuen Agenten in Schutz und
decorirt sie jetzt mit Orden.

Kann nicht pumpen.
St. Petersburg. 13. Febr. Es

wird gemeldet, daß Versuche der Regie-run- g,

eine Anleihe zu machen, sehlge
schlagen sind. Weiter wird versichert,
daß die angebliche .EisenbohnAnleihe,
die vor Kurzem abgeschloffen wurde,
thatsächlich eine Staatsanleihe war, die

zur Bezahlung der fälligen Zinsscheine
verwendet werden wird.

Oesterreich und Deutschland.
Wien, 13. Febr. Die Vorlage be

treffS Verlängerung deS Handelsvertra
gel mit Deutschla,. wurde im Reich

rath mit großer Majorität ang?nommen.

Eine Lawine.
Wien. 13. Febr. Aus der Arlberg

Eisenbahn wurde ein Passagierzug durch
eine Lawine verschüttet. Zweitausend
Menschen stnd an dcr Arbeit, die Ver-schüttet- en

auözugraben.

Politische Demonstration.
London, 13. Febr. Zu Ehren der

kürzlich auS der Hast entlassenen irischen

Parlamentsmitglieder Sullrvan und
O'Beien fand eine große öffentliche De
monstration statt, an der sich etwa 40,000
Menschen betbeiliaten.

SchiffSnörtcdten.

Angekommen in:
QueenStown: .Gallia" von New

Vork. .BriM King" don Philadelphia;
.Palestine- - von Boston.

Philadelphia: .Jndiana" von

Liverpool; Minnefcta" von London.

Dover: .America" von .Baltimore
nach Bremen.

Havre: La .Champagne", von New

Bork.
Boston: .Lake Onbna" von Liver

Pool,
London: .Helvetia" von New

Bork.

Hiesiges.
7 Fälle von Diphtderia 11 Fälle

von Scharlachsirber und 1 Fall von Ma
sern jetzt in der Stadt.

Im Polizeigericht kamen heute nur
zwei Fülle zur Vlrhandlung. Noah Rod- -

bin? und Frank Crocket wurden wegen
einer Keilerei bestraft.

kS" Heute Abend siindet in der Ply
mouth Kirche das von Herrn Paul Bahr
und seinen Schülern veranstaltete alljähr
licht Conzert statt. Der Eintritt ist srei.

furchtbar eitel, daß sie sich gegenseitig

nicht genug Nahrung für ihre Eitelkeit

zuwenden konnten."

Offenbar haben Beide einander gegen-seiti- g

für ihre eigenen Zwecke benutzt.

George glaubte durch McGlynn einen

starken Anhang gewinnen und durch den

Kampf gegen den Katholizismus das
Amerikanerthum für sich gewinnen zu
können.

McGlynn glaubte in Henry George
und der Anti-Pover- ty Society eine kräf

tige Stütze in seinem Kampfe gegen den

Erzbischof und gegen Rom zu sinden. Sie
sahen sich Beide getäuscht. Sie verwan--

delten eine politische Organisation in eine

religiöse. Sie benahmen der United
Labor Party den ökonomischen Charakter
und verwandelten sie in eine religiöse Ge-sellscha- ft.

Die United Labor Party ist

todt. Religiöse Streitfragen regen heut- -

zutage die Gemüther nicht mehr so auf,
wie vor Jahrhunderten, und die Welt

weigert sich in der bloßen Niederlage eines

priesterlichen Aintes ein Martyrium zu
erblicken.

Henry George haben wir als Politiker
schon lange nicht mehr für ehrlich gehal
ten. Die furchtbare Niederlage, welche

er das letzte Mal erhalten, veranlaßte
ihn, zu den Fleischtöpfen der demokcati-sche- n

Partei zurückzukehren und wenn es

auch McGlynn gelingen sollte, der United
Labor Party noch eme Scheinezistenz zu

wahren, so ist doch dieselbe praktisch todt.
Es ist die Nemesis für das, was sie

an den Sozialisten verbrochen. Vorläufig
sind die Sozialisten nummerisch allerdings
zu schwach, um selbstständiz aufzutreten,
moralisch aber sind sie so stark, daß ohne

ihre Hilfe keine .Arbeiterpartei bestehen
kann.

Dratzmachrichten.

AntiPovertn Society.
N e w P o r k . 13. Febr. Heute Abend

halte daö öxekutiv-Comit- k der Anli
Voveety Secikty Sitzung. McGlynn.
Prüstdent der Gksklltchaft. meldet-- , daß er

zehn neue Mitglieder dS Comites ernannt
hade Die wurde dahin ausgelegt, daß
er sich absolut eine Mehrheit im Comite
schaffen und einen Tadel wegen seine?

Aus:ritenS gegen Henry George verhin
dern wollte. Ein heftiger Disput zwischen

den Faktionen entstand, worauf jede Fak-tio- n

sich sepaiat orgarisirte und die ari

dere für unberechtigt erklärte.

Knappes Entrinnen vomTode.
New York. 13. Februar. Gestern

Morgen zu früher Stunde entstand in
dem fashionablen KosthauS No. 105
Clark Straß?. Brooklyn Heights. Feuer,
da sich in dem dölzirnen Gebäude mit

ungeheurkr Schnelle verbreitete. Zur
Z?it schliefen 39 Personen im Hause. M.
G Coomb, ein Wallstroße-Makl,- ?. sprang
auS einem Fenster des obersten Stock
werkS und verletzte sich schkrer. vielleicht

tödtlich. John Gcrdon. ein Ladenclerk.
sowie die Dienstmädchen Minnie Rey
noirö und Main Wyatt sprangen auch

aui den Jenstern und erlitten Arm oder
Beinbrüche. Mittel? einer Leiter wurden
nicht wenige? als 13 Personen durch ein

Fenster hindurch gerlwt Die Auslegung
in der Umgegend, welche eine sehr aristo
kratische ist. war ungeheuir grok. Der
pecu7.iäke Schaden beträgt $30,000.

R e s i g n i r t.

Chicago, 13. Febr. Mayor Röche

erhielt heute einen Brief von Polizeichef

Ebersold, in welchem derselbe seine Stellt
niederlegt. Gründe giebt er nicht an.

Kongreß.

Washington, 19. Jede.

Senat
Ridd!eberger bckam heute von der iri

schen Gesellschaft ClannaGael eine

tzarsi von Blumen zum Geschenk und
zwar als Anerkennung für feine Be
mühunen um öffentliche Besprechung
deS britischen AuSkrefkrungSvertragS.

West reichte eine Resolution ein. daß
wenn in Zukunft bestimmt erde, dah
von öffentlichen Dokumenten die übliche

Zahl gedruckt werde, dieS 700 bedeuten

solle. Er. legte dar. welch' lächerliche

Verschwendung in dieser Beziehung ge
trieben weede, wie Tausende und ober

Tausende von Büchern hergestellt wer

den, die zu lesen sich höchsten? ein auf
Lebenszeit zu Einzelhaft vervrtheilier
Berbrechir entschließen sönnt. In den

Lagerräumen deS Kap tolS sei kein Platz
mehr sür die ungeheure Masse alter
Bücher und Makulatur. In den Killern
befinden sich Über 2.000 Sücke von Doku-

menten. Dieser lächerlichen Verschwel,-dun- g

sollte einen Einhalt gethan werden.

Die Resolution wurde an daS Comite

für Drucksachen verwiesen.
Die Bill in Bezug aus die Unzuläng

m dUfer Spalte kosten 5 Ct?!5 per geile.

Anzeigen iu deichen Stellen gesucht, oder

offerirt teerten, finden unentgeltliche
Lufuahme.

Diestlöen Meilen 3 Zage ftehen. tönren abtx

beschränkt erneuert werden.

finziigta, reelle bis AUtaze 1 U), adz.
itt vnen, finden cfl$ ans Taze

Snfnahrae.

Werlanr.
rlanat: in starker junzer Man für Hau

ax&eit im Sircl Park oteL. tä;

Ztt verkaufen
ttu virk 'Ufe auf monatliche Zahlung, mehrere
fast nu HSser tn dr ähe von Schmidt' Brau
eret; ferner hrere a,ten und Aarmn ah der

ladt. i billigen Preisen und anen lang
scblaqZzahluvan bet S. .23u6ler, !R0.8JCt
LSasdi Straße. ba

Verschiedenes.
Geandte Personen

können durch UUt verttuflicher und nützl ch:r.hurt
sachlich bei den Deutsche immer gangbarer ntkel
inen dauernden und guten erdr,ft rz'elen. Ber

suchZiKis ,reen Proben W Er.? und naue
kunft aletchzeitig xer Post ueschlckt. Adre'

3R. rn st, ieoeland, Ofcio. 15s

Vollmachten,
werden ausgefertigt und Gelder au urova inge
zogen von G. 23 u t fl 1 1 1, o. 83 Ost Washington

aße. P.omrte und ttltge Bedienung. 08

Vollmachten
erde ausgefertigt und Selber au Surrva wg.

,,zo Stöbert Kvs, ff. Notar. 434 Sud
iKeitiUn ernte. PrZrte und taic Bedienung.

Serren uud Damen
finden in unsktku,

-- fällt circ prächtige
AuSroahl von

Pelz - Waaren!
Pelzkappen!

Pelzbandschnbe !

PeldeSen!

Bamderger
0. X WasüingtÄnLr.

Großer

Masken - Ball!
des

SocialenTurnvereins
tn der

Gincennerchorhalle !

am

Montag. 20. Februar '88.

eintritt für Herr und Dame $1.00

Jede Veite Dame 50C

MUglirder zahle lic HäMe.

IlSet stad ,u h,ken bei l. onnegut fr., 1$4 Ost

Wlshiagtoa Str und H. Ub EoS2 Ost Wush

ington Straße.

Burtin's
MILL

(Hobelmüble )
Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,

Nahe am südl. Ente der Virginia ve.

Thür- - und Je'ster.Einfassavgen, Thüren,

Läden, Jauhol;, Saiten, Schindeln, Getäfel tc

Holz.Schnitz u. Dre h.Ärb eiten.
2c Hobelarbeiten rordn auzfülzrt.

VnilderöEichLNSk Bozlöl. Tllephon968.

RoKKa
und

6

Uv

K R. NnsUs?.

200 OK WalbingtonSr.
Oicherbeit,

Sparsamkeit und
Bequemlickkelt

kann nicht besser gewahrt werden, als

durch die

Koch-Gas-Oefe- n!

Arbsiter-Hall- e

(früher Turnhalle.)

Vereine nnd Logen werden darauf aufmerk.
, ,ackt. dak obiae Salle sich sehr gut zu,

Vbhaltunz von VersammlZNgen, Kränzchen,

Unterh altu gen u. so. ergner uno in ,r
Zwecke billig zn miethen ist. Man dende sich

n die Ofsiee d Bltt.

Q t I i 1 1 u 0 f I 0 ! t n.

Washington. 14 Ftbr. Bis Milt
woch Nachmittag 3 Uhr wird die Tempk-rot- ur

um 15 bis 20 Grad fallen.

Wäre wirklich merkwürdig.
New V o r k. 14. Febr. ES wird nun

mit voller Bestimmtheit versichert, daö
DistriktSanwalt FellowS Kriminattlagtn
gegen Gould und Sage anhängig machen
wird.

UnglückSfall.
New York. 14. Fedr. Um 10 Uhr

heute Morgen stürzte ein Stück der im

Bau begriffenen Hochbahn in Brooklyn
aus eine gerade barunter weglaufende
Straßencar. Der Wagen wurde voll- -

ständig zertrümmert, 17 PassJgure wur
den verlebt, zwei und ebenso der Treiber
wurden getödtet. Mebreri dtr Vttlttzun
gen find tödtlich

Edltoriellco.
Der Carpenter", das o'sicielle Or-ga- n

der Zimmerleute und Bauschreiner,
Warnt vor der Auswanderung nach Cali--

formen. Die billigen Eisenbahnraten
hätten Tausende von Menschen dahin ge- -

bracht, welche nun vergeblich nach Arbeit
suchen und die Löhne seien aus das

Aeußerpe heruntergedrückt.

Einen empörenden Fall bespricht die

Kansas City Freie Preffe". In
Wichita, Kansas, schreibt sie, sitzt ein

zwölfjähriger 5knabe, der Sohn einer

armen Wittwe Namens Derby, schon seit

mehreren Monaten im Gefängniß, weil
er beim Verkauf einiger Flaschen Bier be-troff- en

worden ist, und wird vermuthlich
noch Jahr und Tag im Gefängniß blei-be- n

müssen. Die ihm zudiktirte Strafe
betrug 2 Monate Gefängniß und V200

Geldstrafe ; da der arme Junge und seine

verwittwete Mutter die Summe nicht be

zahlen können, so muß der Aermste die-sel- be

im Gefängniß absitzen. Die alte
Erde hat schon viel Verruchtes und Ver-drecherisc-

gesehen ; etwas Abscheuliche- -

res aber Wohl noch nie, als einen armen

Jungen von zwölf Jahren über Jahr und

Tag in's Gefängniß zu schicken, weil er

einige Flaschen Bier verkaust hat. Das
Nechtsbewußtsein eineS Landes muß in
einem raschen Zersetzungsprozeß begriffen
sein, wenn solche Vorkommniffe möglich
sind. Die Großspekulanten von der

Wall Street, Gould, Sage und Consor

ten, dürfen straflos das Land um Millio
nen beschwindeln ; ein armer Waisenjunge
von 12 Jahren aber, der einige Flaschen
Bier verkauft, muß Jahre lang in's Ge

sängniß wandern. Soweit haben die

puritanischen Fanatiker ihre reaktionäre

Agitation getrieben.

Bei jedem Vorsch'age kommt es sehr
viel darauf an, von wem er ausgeht. Als
Henry George den Satz aufstellte, daß es

barbarisch sei, den Unternehmungsgeist
und die Arbeitskraft durch hohe Besteue-run- g

niederzudrücken, den Landwucher

hingegen zu ermuthigen, da brach die

ganze amerikanische Preffe in ein Hohn- -

gelächter über den Crank aus.
Jetzt aber hat der Mayor Hewitt von

New Jork die Besteuerung von sogenann-te- m

persönlichen Eigenthum sü? einen

Unsinn erllärt. Desgleichen hat der

Profeffor Ely in Baltimore in einem Be

richte der Marylander Steuer-Commissio- n

den Nachweis versucht, daß die Steuer
aus persönliches Eigenthum nicht nur die

ungerechteste, sondern auch die dümmste

ist. Sofort hält die Presse diese Anschau.

ungen einer ernsten Erwägung würdig".
Viele Blätter sind sogar schon felsenfest

davon überzeugt, daß die Steuer auf
Grundeigenthum die einzige ist, die sich

ganz gerecht vertheilen läßt und einen

Jeden nach Maßgabe seines Vermögens
trifft.

Ein eigenes Urtheil haben eben die

meisten Journalisten nicht. Dazu sind

sie zu unwiffend und zu seil.

Im Uebrigen stimmen wir in dieser

Sache weder mit George, noch mit Ely,
noch mit Hewitt überein, und haben bis

jetzt weder die Gerechtigkeit noch den Vor-the- il

einer Besteuerungsmethode e nsehen

können, welche den größten Reichthum,
wenn er nur nicht in Grundeigenthum be-ste- ht,

steuerfrei laßt, dagegen aber alles

Grundeigenthum, und sei es auch einiS

Arbeiters bescheidenes Heim, besteuert.

Profeffor Daniel de Leon vom Co-lum-
bia

College, welcher an der Wahlcam

pagne im Jahre 1336 so regen Antheil

genommen hatte, urtheilt vielleicht richtig,
wenn er sagt:

Alls Augengläser für schwache und schlechte Augen werden angepaßt und auf
Bestellung geschliffen.

2. Tbüre van der Wasbingtvn Straße aus.

egründet

Tan und Abend-Schule- ?.

Zlxne ßlafitn

Mary E. Ehandler gegen Jacob H.
Chandler. SchtidungLkaze ; Grund:
Nichtverforgung.

William F. NhoadeZ. Administrator
der Nachlaffenschast von Rutd RdoadeS.
gegen Thomas Grant, John M. Thomas
und Frank Findley. ?io!enllage.

Aron I. Plaut u. A. gegen Leah Erd
mann. Schuldklage.

Jodn E. McKendry und TbomaZ H.
Kirby gegen Sinker. DaviZ & Company.
Schadenersatzklage.

Die Bkieltcäglr hatten heute ihre
liebe Noth, die vielen durch die Post ver
sandlen .Valentine's" zu befördern.

Alle Sorten Weine bester Qualität
bet öer Flasche oder Glnne bei

Peter Fritz.
VZ Der alte Sq iire Diehich war

gtitcrn und heute mit Erlaubniß der
ArmenhauSBehördcn in der Stadt.
Heute Vormittag weinte der alt: Mann
Thränen darüber, daz ihm sein Sohn
als er ihn besuchte, nicht einmal iie
yano rerchZe, sondern ihn von der
Schwelle wies.

tgr-- Martin O'Rcilly, der Schmied
welcher sich kürzlich im Dime Museum
unerhörte Rohdeiten von Seiten dcö
Polizisten Grange Tdompson gefallen
laffen mußte, und von demselben noch
obendrein eingesteckt wurde, aber vom
Mayor ehrenvoll freigesprochen wrrde,
hat deute den Blaurcck bei Cquire Wal
pole wegen thätlichen Angriffs verklagt.

5" Frau Mary Humphrey. über
deren Verhastung unter der Aaklaze drr
Gedtrprissung wir schon gesttr.i berich
teten. weinte bitterlich und sagte, daß sie
absolut keine Erklärung sür diese Anklage
habe. Sie glaubt indeß, daß dieselben
Leute, welche sie seiner Zeit unker der An
klage der unrechtmäßigen Pensions-rla-

gung rnS gebracht haben.
ne au jetzt noS verfolgen. Sie wüede
ttcn mrufc. wie t fait. ueber ums
Leben bringen, als stch noch einmal ein
sperren zu lasten.

Vom Ausland,
Ueber politische Gefangene

rn ettcn berrchten Berliner Zertungen:
Den bisher fast einzig dastehenden Fall.
daß emcs poutilchcn Vergehens anae
klagte Personen in Ketten qeleqt sind,
haben wir aus dem posener Soziallsten-Prozess- e

zu berichten. Der Hauptange-klagt- e

Student Slawinski und dcr pol- -

nische NeichötagScandidat für Posen Ja- -

mtschewski wurden täglich bis in den

rtzungsiaal rn Ketten gesck)Ionen vorge- -

führt. Erst auf dem Korridor wurden
ihnen dieselben abgenommen und bei jeder
Pause, sowie bei der Zurückführung ins
Gefängniß dort wieder angelegt. Der
Erstere ist am 7. März vorigen Jakres
rn Hast genommen und bererts an dreiem
Tage in Ketten gelegt worden. Er hat
an dieser schweren Aürde schon über 10
U)conate lang ununterbrocycn zu tragen.
Als Grund dieser ungewöhnlichen Maß-reg- el

wird eine Auskunst bezeichnet, die
durch Vermittelung des deutschen Genc- -

ralkonsuls von dem russischen Staatsan- -

walt in Warschan ertheilt uordcn ist,
Inhalts deren dcr Angeklagte S. im
Jahre 1884 in die Nihilistenasfaire des
Friedensrichters Bardowski verwickelt
war und bei welcher Gelegenheit ein mit
ihm verhafteter Mann zur Erlangung
seiner Freiheit auf einen Polizeibcamten
einen Schuß abgefeuert hat. Janitschemski
ist im April v. I. wegen Verbreitung
einer zum Klassenkampf aufreizenden
Broschüre' zu zwei Jahren und einer
Woche Gefängniß verurtheilt und sofort
verhaftet worden. Auch ihm wurden
hierbei Ketten angelegt, weil im Jahre
1882, als er mit dem jetzt in Paris

Studenten Mcndelsohn zusam- -

men in Untersuchungshaft war, nach
Ueberführung des Letzteren in die Straf- -

anstatt bei Plöhcnsee die eisernen Trail- -

len seiner Zelle durchgefeilt worden wa-rc- n.

Die Ketten trägt Janitschewski bis
zum heutigen Tage, da die von ihm hier
gegen erhobenen Beschwerden, znrückge-wiese- n

worden sind

Jacob Huber.

GchnsidöV

MsbsN
:o:--

eorgaftrt lSS).

SZo. 21 und 46
QS Washinaton Straßs.

beziehen durch- -

Biere, AleS, PcrterS und Mineral.

WIIEX BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
eine der best eingerichteten, gr?ßten und billigsten Ekschäft., .Shert Sand und

Tchretbur.terr,cht Schulen i--r den Ver. Staaten. Kurs der Studien im höchsten Grade praktlschnnd profitabel. Klassen nud Unterricht tür Siazelne. Schul können z irgend einer
Zeit ewtreten. Kataloge und Commereial Carrent", frei. Sprechen Sie in der Office der
Unrd-rsttä- t. N?. 81 Wh en lo& bot.

Eß- - Thee-- und Waschtisch -- Geschirr !
Nier liche Porzellan- - und G l a S Waaren. Messing, und Plüsch- -

Waaren. SpielsaZen und Puppen.

. 1 Heims,

W. SösbsV Weswing Tss.

Lagerbier und das berühmte Pttsensr Br.
--In Flaschen zu

JACOB HKTZGEK and COMPANY,

Jacob Metzger & Company,
Die einzigen Bettler" vcn

P. Lieb er & Co.'s berühmten Tasel-Bie- r.

Verkäufer auSlan'sisjee und er

Waffer.

No. S0 und 32 OS MarvlandiOtraSe.
,iri:trtlS77.)


